
Was wäre, wenn man seine 
normale Schreibhand nicht 
mehr verwenden darf?
In der frühkindlichen Entwicklung lernt das Kind nach 
und nach seine Hände immer feiner und koordinierter 
zu bewegen. Auch die Bewegungen der Lippen und 
der Zunge werden während der ersten Jahre immer 
differenzierter.  

Diese Entwicklungsschritte wollen wir in einer groß 
angelegten Studie näher untersuchen. Um die einzel-
nen Abläufe für die große Studie besser vorbereiten 
zu können, benötigen wir Erfahrungen und möchten 
einige Voruntersuchungen durchführen: 

Wir möchten gerne wissen, wie es wäre, wenn man 
beim Zeichnen von Strichen seine normale Schreib-
hand nicht mehr verwenden darf. 

Hierzu werden verschiedene Ersatzmöglichkeiten 
des Stiftführens angeboten, wie das Führen des Stif-
tes mit den Lippen, den Zähnen oder mit der nicht- 
dominaten Hand.

Die Untersuchung dauert ca.10 Minuten. 

Lassen Sie Ihr Kind mitmachen und  
unterstützen Sie uns beim Forschen!  

Internationale  
PäPKi® 
Gesellschaft e.V. 

Schanzengrund 42 
D-21149 Hamburg 
Tel: +49 (0) 40 219 47 61  
brief@paepki-international.org 
www.paepki-international.org

Kontakt zu Ihrer PäPKi®-Fachpraxis mit Schwerpunkt 
„Sprech- und Mundmotorik“:

Stempel:

Internationale  
PäPKi® Gesellschaft e.V. 
Voruntersuchung zur Studie der  
Mund- und Sprechmotorik

Unterstützen Sie uns.  
Die Teilnahme ist  
kostenfrei!



 

Wer kann teilnehmen?
Fast alle! 
Ab einem Alter von 4 Jahren kann man mitmachen. 
Wichtig ist, dass die Person in der Lage ist, einen Stift 
in einer ungewöhnlichen Art und Weise zu halten und 
damit einen Strich zu zeichnen. 

Wie kommen wir zusammen?
Eine aktuelle Liste teilnehmender Praxen finden Sie  
auf unsere Homepage: 

www.paepki-international.org

in der Rubrik Studien/Forschung
D Studie zur Mund- und Sprechmotorik

Inhalt der Untersuchung
Wir möchten gerne wissen, wie es wäre, wenn man 
beim Zeichnen von Strichen seine normale Schreib-
hand nicht verwenden darf. Damit das nicht zu lang-
weilig ist, werden Ihrem Kind lustige Tierbilder gezeigt. 
Es soll auf einer Skala von 0 bis 5 ankreuzen, wie wit-
zig es dieses Bild findet. Dabei darf es den Stift nur in 
einer ganz bestimmten Art und Weise halten, wie nur 
zwischen den Zähnen oder den Lippen oder mit der 
nicht-dominaten Hand. 

Was wir dokumentieren:
●	 Alter und Geschlecht des Kindes
●	 Wie der Stift gehalten wird
●	 Wie witzig das Kind die Bilder findet
●	 falls vorhanden: evtl. Besonderheiten in der  

frühkindlichen Entwicklung, wie z.B. Auffälligkeiten 
in der Mund- und Sprechmotorik

Wir garantieren eine anonymisierte  
Datenverarbeitung! 
Die Weitergabe der Daten erfolgt ausschließlich ano-
nymisiert zu statistischen Zwecken, d.h. Ihr Kind wird 
darin ausnahmslos nicht namentlich genannt.

Die Internationale PäPKi® Gesellschaft e.V.
ist eine wissenschaftliche Fachgesellschaft, in der 
sich PäPKi®-Therapeuten aus Medizin und Heil-Päd-
agogik, Ergotherapie, Physiotherapie, Logopädie und 
Frühförderung international zusammengeschlossen 
haben. 

Ziel ist es, die PäPKi®-Methode in der Frühdiagnos-
tik und Therapie von Säuglingen und Kindern mit 
umschriebenen Entwicklungs- und Lernstörungen 
und andere Entwicklungseinschränkungen von Funk-
tionen, die eng mit der biologischen Reifung des 
Zentralnervensystems verknüpft sind, zu fördern.

Wir setzen uns ein für 
die wissenschaftliche Auseinandersetzung und Er-
forschung der Ursachen umschriebener Entwick-
lungsstörungen von der Geburt bis ins hohe Erwach-
senenalter und ihrer Therapie fachspezifische und  
interdisziplinäre Fort- und Weiterbildungsangebote 
in Medizin, Therapie und Pädagogik.

Anerkannte Gemeinnützigkeit
Die Internationale PäPKi® Gesellschaft e.V. ist selbst-
los tätig. Sie verfolgt nicht eigenwirtschaftliche Zwe-
cke. Die Mittel des Vereins werden durch Beiträge, 
Spenden und Stiftungen aufgebracht. Sie dürfen nur 
für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden.

Spendenkonto
Internationale PäPKi® Gesellschaft e.V. 
VR-Bank Altenburger Land / Deutsche Skatbank 
BIC GENODEF1SLR 
IBAN DE28 830 654 080 004 014 081

Die Teilnahme ist kostenfrei!   
Die Untersuchung dauert 
ca. 10 Minuten. 


